
 

Rostocker  
Dienstgewehrschiessen 

 
Wer ein Mauser-Gewehr Modell 1857, eine Enfield-Rifle Navy Modell 1858, eine Springfield-
Muskete Modell 1861, ein anderes Vorderlader-Dienstgewehr (Mindestkaliber 13,5mm), ei-
nen Kammerlader oder ein Podewils- oder Zündnadelgewehr besitzt, der sollte sich am Sonn-
abend, dem 07.01.2023 am Vergleichswettkampf für Vorderlader-Dienstgewehre beteiligen 
und das Sportjahr 2023 mit einem Wettkampf beginnen. Zuschauer sind herzlich willkommen. 
Auf Grund eines Brandschadens kann die Kapazität der Anlage in Lichtenhagen nicht vollstän-
dig genutzt werden, es stehen nur 4 Bahnen zu 50m zur Verfügung. Deshalb musste der Ablauf 
des Schießens gegenüber den Vorjahren verändert und die Starterzahl auf 12 begrenzt wer-
den. Wer teilnehmen will, muss sich also vorher anmelden und erhält eine Startzeit. Alle Teil-
nehmer sind gehalten, die jeweils geltenden Corona-Auflagen strikt einzuhalten. 
 

Ablauf: Ohne vorherige Probe wird in 40 Minuten eine Serie zu 15 Schuss geschossen. Die 
Verwendung eines maximal 10cm langen Pulvertrichters beim Laden ist erlaubt. Als 
Scheibe wird die IFSS-Scheibe (DSB-Vorderladerscheibe) verwendet.   
Auf 50m werden 15 Schuß stehend freihändig geschossen. Der Trageriemen darf nicht 
als Anschlaghilfe verwendet werden, innerhalb der Serie darf nicht gewischt werden. 

 
Jeder Teilnehmer zahlt auf dem Stand seine Standgebühr sowie einen Euro für die Scheiben 
und erhält eine Urkunde als Teilnahmebestätigung.  
 

Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine für die Ver-
anstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse erfasst und in Pa-
pierlisten, Aushängen und Homepage des LV10 und des KSB Rostock veröffentlicht werden. 
Der Teilnehmer erklärt sich auch damit einverstanden, dass Bilder von ihm, die im Rahmen 
der Veranstaltung (z. B. Siegerehrung oder beim Wettkampf) entstanden sind, über die Ver-
bandsmedien veröffentlicht werden dürfen. 
 

Anmeldungen per Mail an: w.finze@gmail.com 


